
Modellprojekt „In der Heimat wohnen“ 
www.in-der-heimat.de            

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Mobilität ist in jedem Alter wichtig. Oft merken wir erst wie wichtig, 

wenn wir in unseren Möglichkeiten eingeschränkt sind. Auf Anregung 

aus der Gemeinde haben wir uns Gedanken darüber gemacht und einen 

Flyer zum Thema „Abstand“ beim Parken entwickelt. 

             Angela Lohmüller, Quartiersmanagerin „In der Heimat wohnen“ 
Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com 

Ankündigung: 

Flyer „ABSTAND“ 

Sicher ist es jedem schon einmal passiert: Man hat auf dem  
Gehweg geparkt ohne darüber nachzudenken, dass andere 
Menschen dadurch behindert werden könnten. Hand auf´s Herz! 

Um in Altenkunstadt darauf aufmerksam zu machen, dass 
Menschen mit Kinderwägen, Rollstühlen und Rollatoren mehr Platz 
brauchen und von parkenden Autos behindert werden können, 
haben wir den Flyer „Abstand“ entwickelt. 

Vielleicht werden Sie einen solchen Flyer an Ihrer 
Windschutzscheibe finden. Dann betrachten Sie es als freundliche 
Gedächtnisstütze beim nächsten Mal mehr Platz zu lassen.  

Gerne dürfen Sie auch andere daran erinnern und den Flyer 
weiterreichen. Denn mit Rücksicht geht es allen besser! 

 
 

Weitere Termine: 

27.02.19, 13.03.19 und 27.03.19, 15 Uhr: Spielegruppe, Ort: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“ 

Dienstags, 10-11 Uhr: Gymnastikgruppe, Ort: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“, 

Anmeldung Gymnastik: Annegret Weinlein, Tel.: 0 95 72/ 22 81 
 

Angela Lohmüller, Quartiersmanagerin 

Offene Sprechstunde: 

mittwochs, 10 bis 12 Uhr (oder nach Vereinbarung) 

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“, Theodor-Heuss-Str. 3, 96264 Altenkunstadt 

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“ 
 Beratung für Senioren und Angehörige 

 Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz 

 Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige 

Theodor-Heuss-Str. 3, 96264 Altenkunstadt, Tel.:  0 95 72/ 38 63 600 

 


